
Hallo Ihr lieben Menschen!

Ein kleiner Inhalts-Überblick
1) Genossenschaftsnews
2) Frischer Wind
3) Heiße Häuser
4) Arbeitsgruppen-News und Anmeldung für unsere Direktkredit-Info-Veranstaltung
5) Was sonst noch geschah

Nachdem uns kürzlich erstmals in unserer noch jungen Newslettergeschichte Beschwerden
zugetragen wurden, wann denn endlich Newsletter Numero quattro komme, legen wir gerne
los mit einem weiteren Rundumschlag Spazuneuigk... halt!!

Spazuneuigkeiten? Die gibt es zwar schon noch. Jedoch - und so eröffnen wir diesen
Newsletter mit einer traurigen Nachricht (aus Sicht der Newsletter-Schreibenden): Unser
offizieller Genossenschaftsname wird nicht “Spazugese eG” sein. Jeder halbwegs seriöse
PR-Mensch würde sagen: “Niemals interne Unstimmigkeiten nach außen tragen, das kommt
nicht gut.” Aber: Erstens sind wir keine PR-Agentur und zweitens liest die*der aufmerksame
Leser*in zwischen den Zeilen aus der traurigsten auch gleich die erfreulichste Nachricht
raus:

WIR HABEN GEGRÜNDET - YIPPIEJUCHEISSA!!

Am 24. Mai 2021 war es soweit: 16 Menschen haben “Ja!” zueinander gesagt. Wie in jedem
guten Standesamt dauerte die Zeremonie nur sportliche 30 Minuten und es hat sich wirklich
ein wenig wie eine Hochzeit angefühlt (das können wir 16 Unverheirateten sehr gut
einschätzen (-; ).

Wir haben mit diesem Schritt auch - einige kennen das Dilemma - entscheiden müssen, wie
wir uns denn nun letztendlich nennen wollen. Ihr habt es oben schon zwischen den Zeilen
lesen können - die Wahl fiel nicht leicht. Letztendlich stimmten wir aber alle zu, dass der
Name erst einmal als “offizielles Logo” der Genossenschaft gilt und wir uns auch weiterhin
einen schönen Spitznamen geben dürfen. So, wir haben es spannend genug gemacht:
Gemeinsam Leben Brandenburg eG i.G. (in Gründung) heißt die Genossenschaft nun!



Unser Gründungsfoto (Hinweis: Alle auf dem Bild haben sich an dem Tag negativ getestet!)

Von links nach rechts: Simon, Philipp, Janina, Lisa, Lia, Rosa, Marlene, Anne, Lilli, Cari,
Melli, Felix, Moritz, Jo. Nicht auf dem Bild sind Nona und Yannic, die sich bei der
Gründungsversammlung vertreten ließen.

Was nach der Gründung noch unklar ist: Wie schnell bekommen wir unseren Finanzplan
aufgestellt, unser Genossenschaftskonto trotz komplexer bürokratischer Anforderungen
eröffnet? Gehen Satzung und Finanzplan direkt durch die Mühlen der
Genossenschaftsprüfung oder müssen wir eine Extra-Runde drehen? Wie lange braucht’s
also, bis wir als Genossenschaft offiziell im Genossenschaftsregister eingetragen sind? Und,
nicht zu unterschätzen: Nennen wir uns ab sofort Genossin bzw. Genosse?

Was mit der Gründung aber schon klar ist: Anne und Felix sind unser Vorstandsduo
(unterstützt von einem fleißigen Team an Zuarbeiter*innen, trotzdem: DANKE Ihr zwei!). Lilli,
Melli und Nona sind unsere Aufsichtsrätinnen. Wir sind schon jetzt eine Genossenschaft i.G.
(in Gründung). Und, man kann es gar nicht oft genug wiederholen: Wir sind 16
Gründungsmitglieder!

Frischer Wind im Spatzenhaus!



Letzteres ist nämlich die beste Nachricht! Denn unsere Neuen (Cari, Felix, Janina, Lia, Lisa,
Simon) und unsere Zurückgewonnen (Jo und Melli) haben in den vergangenen Monaten
allesamt schon mal “ja” zu uns gesagt. Damals noch ohne Unterschrift, aber nicht weniger
feierlich. Und weil wir die acht zwar schon erwähnt, euch aber noch nicht genauer vorgestellt
haben, holen wir das fix nach:

Cari, 31 Jahre, zieht es beruflich gerade wieder in ihre Heimatstadt Hamburg, wo sie im
Bereich Erneuerbare Energien arbeitet und träumt jetzt schon von der Werkstatt im
Hausprojekt, in der sie endlich ihre Ideen umsetzen kann.

Felix, 30 Jahre, ist im Bereich Windenergie tätig und liebt den Wind nicht nur auf der Arbeit,
sondern vor allen Dingen auch auf dem Wasser beim Segeln und Surfen.

Janina, 30 Jahre, schreibt gerade ihre Masterarbeit, um dann bald Lehrerin für
Sonderpädagogik und Biologie zu sein, hat eine große Leidenschaft für gutes Essen und
Botanik.

Jo, 32 Jahre, wohnt noch in Köln und schreibt dort gerade seine Doktorarbeit in der
Kultur/Sozialanthropologie über ein kommunales Naturschutzgebiet in Namibia und spielt
am liebsten Basketball, Spikeball und fast jedes Gesellschaftsspiel.

Lia, 31 Jahre, macht politische Arbeit im Umwelt- und Klimaschutz, liebt Brokkoli und freut
sich darauf, im Hausprojekt mit der Natur nicht mehr nur abstrakt zu tun zu haben.

Lisa, 31 Jahre, gibt den Erneuerbaren Energien gegenüber der Politik eine Stimme, hat das
Reisen im Campingbus für sich entdeckt und spielt gern - sowohl Gesellschaftsspiele als
auch Ultimate-Frisbee.

Melli, 35 Jahre, kümmert sich in Bonn um Fischereipolitik, manchmal auch um Tierschutz
und tanzt am liebsten bis es morgens wieder hell wird.

Simon, 32 Jahre, vermisst auch nach 10 Jahren in Berlin noch immer die Berge. Außerdem
forscht er in einem kleinen Thinktank, welche ökologischen Auswirkungen unser digitaler
Konsum mit sich bringt.

Auf den folgenden Abschnitt freut sich unsere Leser*innenschaft laut einer repräsentativen
Umfrage am meisten:

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Heiße Häuser!

Zinndorf / Rehfelde:
Das ist ‘ne ganz heiße Kiste! Für viele ist das Objekt nah dran am Idealen: Anbau, Größe,
Lage im Ort, potentiell niedriger Kaufpreis, Anbindung, Umgebung - und es ist so schööön!



Das Objekt in Zinndorf “von vorne”: Haupthaus links, eine der Scheunen rechts

Warum haben wir also trotzdem noch nicht gekauft? Nun ja, es ist kompliziert...

... das Objekt wurde nicht regulär zum Kauf angeboten - Simon hat den Hof auf einer
Versteigerungsseite für Immobilien gefunden - die Versteigerung sollte schon sechs Wochen
später am 1. Juni stattfinden!

Der Zeitdruck war also von Anfang an hoch, das machte die Situation schwierig: Zum einen
werden bei Versteigerungen keine Besichtigungstermine angeboten. Wir konnten den Hof
also nur von außen besichtigen und waren beim Zustand der Gebäude auf das
Wertgutachten angewiesen (welches uns immerhin von einem Architekten als solide
bescheinigt wurde). Zum anderen gibt es in dem Gebäude zwei Mietparteien. Leider hatten
wir nicht ausreichend Kontakt mit den Mieter*innen, um für uns zu klären, ob wir sie uns
auch als potenzielle Nachbar*innen auf dem Hof vorstellen können. Außerdem haben wir
untereinander noch nicht geklärt, wie wir mit Bestandsmietenden umgehen wollen.

Trotzdem hat die Finanzierungsgruppe ganze Arbeit geleistet und erarbeitet, welches Gebot
bei der Versteigerung für uns realistisch wäre. Auch verschiedene Szenarien der
Finanzierung wurden durchgespielt.

Einige Tage vor der Versteigerung erfuhren wir, dass wir als Genossenschaft in Gründung
(und noch nicht eingetragen) gar nicht berechtigt gewesen wären, bei der Versteigerung
mitzubieten - was eine Erkenntnis auf den letzten Metern! Wir haben uns also entschieden
nicht mitzubieten. Letztlich gab also vor allem der enge Zeitrahmen den Ausschlag. So



gingen sechs ereignisreiche Wochen, vollgepackt mit neuen Erkenntnissen, schlechten und
guten Neuigkeiten und einer fast täglich tagenden Taskforce zu Ende.

Also… fast: Marlene, Anne, Janina und Felix fuhren trotzdem zur Versteigerung (auch um
einen Eindruck zu gewinnen, wie die so ablaufen), uuuuund - das Objekt ist nicht verkauft
worden, weil niemand das Mindestgebot von 845.000 Euro zahlen wollte!

Das ändert natürlich Vieles! Unklar ist, ob und und wann ein neuer Termin für eine weitere
Versteigerung angesetzt wird. Oder wird jetzt doch ein direkter Kauf (ohne Versteigerung)
möglich sein? Durch die Verschiebung haben wir erstmal Zeit gewonnen, die offenen Fragen
zu klären und wir bleiben an den Eigentümer*innen-Parteien dran - es bleibt also spannend!

Buchow-Karpzow
Für das zweite Häusle stehen wir zwar in den Startlöchern, werden durch die Mühlen der
Bürokratie jedoch in eine Slow-Motion-Szenerie versetzt. Aber von vorn: Über das Projekt
“Wurzeln und Wirken” erfuhren wir von einem ehemaligen Gutshaus in dem kleinen Ort
Buchow-Karpzow in der Gemeinde Wustermark. Bei strömendem Regen haben wir aus der
Besichtigung eine “gemütliche” Landpartie gemacht und sind mit dem Fahrrad hingeradelt.
Das Gutshaus wurde zu Ostzeiten umgebaut zu einem Getreidelager und Gemeindehaus.
Als Gemeindehaus wird es noch heute genutzt. Die Gemeinde wünscht sich jedoch eine
aktivere Nutzung des gesamten Gebäudes und hat sich entschlossen, das Objekt über eine
Konzeptausschreibung zu vergeben. Das ist für uns eine spannende Möglichkeit, sich mit
unseren Wünschen und Vorstellungen ganz konkret auseinanderzusetzen und ein Konzept
zu erarbeiten. Aber noch liegt das in der Zukunft, da vor der Ausschreibung keine
Informationen herausgegeben werden können, der Gemeinderat erst im August wieder tagt
und das Ganze dann erstmal verwaltungsintern besprochen und freigegeben werden muss.
Ihr seht: Wir warten ab, wie es weiter geht. Aber dass es weitergeht, ist so sicher wie das
Amen in der Kirche.

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Neues aus den Arbeitsgruppen:

Neben den bestehenden, gibt es zwei neue Gruppen - denn mit dem Voranschreiten des
Projekts treten weitere Themen auf die Bühne.

So hat sich die Gruppe Standort und Vernetzung das Ziel gesetzt, das Berliner Umland
besser kennenzulernen, genauer zu wissen, welche Gemeinden für uns in Frage kommen
und regelmäßig alle Immobilienseiten zu scannen. Dieses Ziel vor Augen haben wir an
einem schönen Tag im März eine Menge Briefe an alle infrage kommenden Gemeinden
verschickt und führen seitdem intensive Brieffreundschaften. Kleiner Scherz - aber
tatsächlich haben wir viel Resonanz erhalten.

“Das” Objekt war zwar noch nicht dabei, dafür eine lustige Geschichte aus der Gemeinde
Flachslanden: von dort erhielten wir eine Mail mit der Bitte um Angabe einer postalischen
Adresse. Wir dachten natürlich, nun kommt der fertige Kaufvertrag für unser Traumhaus



zugeflattert… Einige Tage später jedoch erreichte Janina ein Brief, in dem uns mit Bedauern
mitgeteilt wurden, das in Flachslanden momentan keine passenden Objekte zur Verfügung
stünden. Wiederum einige Tage später erhielt Janina einen Anruf: Man wollte sich
erkundigen, ob der Brief uns denn auch erreicht hatte. Das fanden wir super. Lieber auf
Nummer sicher gehen, nichts unversucht lassen! <3

Auch die Gruppe Architektur und Raumplanung ist aktiv am Werkeln: Denn gerade bei
den vielversprechenden Besichtigungen von Objekten in letzter Zeit (wie in
Buchow/Karpzow und Zinndorf/Rehfelde) war immer der Gedanke im Hinterkopf, dass das
auch “das” Haus sein könnte. Für die nun immer konkreter werdenden Fragen zu baulichen
Themen wurde deshalb diese Arbeitsgruppe aus der Taufe gehoben. Was ist da so passiert?
Von allen in der Gruppe abfragen, wer sich wie viel Wohnraum in der eigenen
“Unterwohnung”, wie viel in den Gemeinschaftsräumen vorstellt. Auch unsere Wünsche und
Anforderungen an Gemeinschaftsflächen wurden schon abgefragt. Außerdem recherchierte
die Gruppe Architekt*innen in und um Berlin, die unseren Kriterien entsprechen (u. a.
Erfahrung mit Scheunensanierung/Vierseithöfen, Baukonzepte für gemeinschaftliches
Wohnen, Ökologisch nachhaltiges Bauen, …) und spricht aktuell mit drei Architekt*innen, um
zu klären, wen wir an Bord holen möchten. Eine weitere große Aufgabe, die ansteht:
Konkretisieren, welche Raumbedürfnisse wir genau haben, welche Wohnsituationen wir
genau realisieren wollen. Dabei stellen sich dann manchmal überraschende Fragen: Wer will
eigentlich wann wie viele Kinder? Upsi.

Auch die älteren Gruppen waren nicht untätig:

Die Werte-Gruppe schippert gerade durch unruhige Gewässer. Mit neuen Objekten
kommen neue komplizierte Fragen auf, über die wir uns als Gruppe austauschen, um zu
gemeinsamen Standpunkten zu kommen. Dazu gehört ganz aktuell der Umgang mit
Bestandsmietenden (s.o.) und der Prozess, ob wir Konsens brauchen, um uns für oder
gegen ein Objekt zu entscheiden wie wir entscheiden wollen (und wie wir dann den
Kaufpreis bestimmen).

Die Finanzies sind hart am Schuften! Sie haben einen Finanzplan für die
Projektgenossenschaft geschrieben und richten ein Konto bei der GLS ein. Sie haben
erfragt, wie viel Eigenkapital wir aktuell eigentlich in der Gruppe haben (der letzte Stand war
schon über 1 Jahr alt, in der Zwischenzeit sind wir gewachsen). Und: Ab jetzt wird es mehr
um Direktkredite aus unserem Umfeld gehen. Falls da jemand konkretes Interesse hat und
sich dazu (unverbindlich!) informieren möchte, führen die Finanzies dazu bald drei
„Direktkredite-Infotermine“ auf Zoom durch.

Bei dem Infotermin werden wir einen kurzen Überblick über das Thema Direktkredite
geben und dann Fragen besprechen (Dauer 30-60min).

Anmelden und schon vorher Fragen stellen könnt ihr euch hier im Formular (einfach
anklicken und los geht’s).

https://sandboxtoken.us18.list-manage.com/track/click?u=7eabf34ab0ce25057f1a82e93&id=8a112d9e80&e=3dd6198b2d


Alternativ könnt ihr eure Fragen auch einfach an diese Adresse schicken, damit sich die
Finanzies darauf vorbereiten können: gemeinsam-leben2020@posteo.de

- Termin 1: Mi., 21.07.2021, 19.00 Uhr
- Termin 2: Do., 29.07.2021, 19.00 Uhr
- Termin 3: Mi., 04.08..2021, 19.00 Uhr

Für alle drei Termine ist das hier der Zoom-Link:
https://us06web.zoom.us/j/89713522728?pwd=RThBVWRXZktjV2lxWlduQ2ttYVNqZ
z09

Meeting-ID: 897 1352 2728
Kenncode: 493821

Einwahl nach aktuellem Standort
+49 30 5679 5800 Deutschland
+49 69 3807 9883 Deutschland

Ach ja, und über die Rechtsform-Gruppe, über die müssen wir ja nicht sprechen. Die hat
ganze Arbeit geleistet und uns wie Ihr oben gelesen habt zu unserer Genossenschaft
geführt. Sie koordiniert jetzt den Prüfungsprozess an dessen Ende die Eintragung ins
Genossenschaftsregister steht.

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

“Was ist sonst noch so passiert?”

- Im Januar und damit um die Zeit unseres letzten Newsletters gab es ein spannendes
Objekt in Luckenwalde - erinnert Ihr Euch? Tja, das haben wir bald verworfen - unter
anderem, weil wir uns einer Dachgenossenschaft hätten anschließen müssen, bisher
ist das für uns keine Alternative. Es war schon viel tolle Arbeit in die Planung von
Aus- und Neubau geflossen und wir glauben, dass dort ein schöner Ort entstehen
wird, aber nicht unserer :)

- Ein beeindruckendes Projekt soll rund um das geschichtsträchtige (bzw. -belastete)
Bogensee-Gelände in Wandlitz nördlich von Berlin entstehen (hier gelangt ihr zur
Webseite des Projekts LKC Bogensee). Viele Visionen sollen hier Realität werden -
vom Theater, über Werkstätten, einem Gesundheitshaus bis zum Museum. Daneben
soll auch weiterer Wohnraum geschaffen werden, Platz genug hat es für alles. Wir
finden das Projekt super, aber sind uns nicht ganz sicher, ob es das Richtige für uns
ist.

- Äußerst interessant (haben wir am letzten Gruppenwochenende herausgefunden):
der Infinitiv von auserkoren ist auserkiesen!

Puuh, das war’s - wieder so lang. Versprochen, nächstes Mal wird’s kürzer - vielleicht.

Liebst, eure Spazugesen des Herzens!
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P.S.: Ihr lest gerade das erste Mal unseren Newsletter und fragt Euch, was bisher geschah?
Hier geht’s zu den drei Vorgänger-Newslettern:

● Nummer 01 - Mai 2020
● Nummer 02 - August 2020
● Nummer 03 - Januar 2021

Du hast diesen Newsletter weitergeleitet bekommen oder willst selber oder jemanden an
unserem Projektfortschritt teilhaben lassen? Dann trag hier Name und Email-Adresse ein:
http://eepurl.com/hno5PP
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